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Inhaltliche Beschreibung und Geschichte der Handschrift

Sprache Persisch
Arabisch

Schrift Arabisch

Datum

↳ Autograph 943/1536

Titel
↳ wie in Hs. ar :Bl. 1a, 4a:

الخافقین اسرار مبّین و الکونین مرآة
:Bl. 1b, 3b

الکونین مرآت
de Bl. 1a, 4a:

Mirʾāt al-kawnain wa mubayyin-i asrār al-ḫāfiqain
Bl. 1b, 3b:
Mirʾāt al-kawnain

↳ wie in Referenz de Mirʾāt al-kawnain wa mubayyin-i asrār al-ḫāfiqain

Vollständigkeit vollständig

Textanfang wie in Hs. de :Bl. 1b
االقطاب باسرار الربانیة الحکم واهب الکلوم المداوی المقامات بمواقف المقسم القیوم الحی الحمدلله

االبدال و واالدتاد

Kolophon de Bl. 1a und 78a. Letzteres mit Jahresangabe

Thematik Mystik
Biographie

Inhalt de "Mystisches Werk, behandelt im besonderen Wahrsagekunst ... Vollendet nach 25-
jähriger Arbeit (Bl. 1a) am 29. Ǧumādā II. 942 / 4. Januar 1536 (korr. Ch.R.) und
dem osmanischen Herrscher Sulaymān Qānūnī (1495-1566) gewidmet (Bl. 4b-5a). Bis
Bl. 5b zum großen Teil in arabischer Sprache verfasst. Neben zahlreichen Zitaten aus
dem Koran und Traditionen des Propheten Muḥammad enthält die Hs. Biographien von
bekannten islamischen Gelehrten, Theologen und Heiligen, u.a. Šayḫ Muḥīaddīn ibn
al-ʿArabī (Ms. or. fol. 4101, T. 1) sowie Geschichten aus der Zeit Muḥammads, seiner
Nachfolger und aus den späteren Zeiten." (Fuad)

Randvermerke / Glossen de zahlreiche

↳ wie in Referenz de DNĀ Bd. 9, S. 359

Editionen/Literatur de 1312/1894-5 s. Storey I, 2, S. 1182 # 1667 (19) (Āṣafīyah i, S. 324)

Übersetzungen de in Urdu: Laknaʾū: Munshī Naval Kishor 1910
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Personendaten

Verfasser
↳ Link https://orient-kohd.dl.uni-leipzig.de/receive/MyMssPerson_agent_00000371
↳ Name Firdausī, Ġulām-Nabī
  فردوسی نبی غالم
↳ Datenquelle LCNAF : 99088926

Äußere Beschreibung

Einband de Originalledereinband mit Klappe. Innenspiegel grün mit goldener Einrahmung. Auf beiden
Buchdeckeln und auf der Klappe goldene Ornamente mit persischen Versen. Blattkanten
mit Goldstaub belegt (Goldschnitt). (Fuad)

Beschreibstoff
↳ Material Papier
↳ Farbe weiß
↳ Wasserzeichen de vorhanden
↳ Zustand de Große Wasserflecken. Restauriert. Im marmorierten Schuber.

Blattzahl de 78 Bl.; Bl. 78b unbeschrieben, am Anfang und am Ende je zwei Vorsatzblätter.
Originalpaginierung, teilweise beschnitten.

Blattformat de 17,5 x 25,5 cm

Anmerkungen de Die Handschrift wurde von Kamal Fuad in einem Katalogentwurf aus dem Jahr 1978 als
Nr. 20 beschrieben. Die entnommenen Angaben sind mit (Fuad) gekennzeichnet.
Bei der vorliegenden Handschrift handelt es sich vermutlich um ein Autograph. (Fuad)

Textspiegel de 11 - 18 cm

Außenmaße de 25,5 x 18 x 2 cm

Zeilenzahl de 15

Spaltenzahl de teilweise 2.

Kustoden durchgehend

Schrift
↳ Duktus arabisches Alphabet → Nastaʽlīq
↳ Tinte schwarz

rot
blau
gold

↳ Ausführung de Kustoden wahrscheinlich ursprünglich durchgehend. Zum großen Teil sind sie aber durch
den Beschnitt der Blätter weggeschnitten worden. Kapitelüberschriften und
Personennamen in Rot, Gold und Blau. Stichwörter und Zahlen mit Rot überstrichen.
Ǧadwal in Gold, Schwarz und Blau. Gelegentlich Randbemerkungen und Erklärungen
unter den Zeilen. Bl. 1b: ʿUnwān in Gold und Blau; Bl. 2a: محمّد هو هللا  in großer Schrift und
in Schwarz mit Gold. Bl. 3b: Kreis in Gold,darauf Namen von Propheten und Heiligen in
Blau, Rot und Gold auf blauem Hintergrund. Bl. 19a und 41b Ǧadwal in Gold und Blau mit
Zahlen und Schrift in Rot und Blau. Bl. 25b: Spiegel in Gold mit Schwarz beschrieben. Bl.
30a eine Tafel über die Ränge der Propheten in Gold, Blau und Rot. Bl. 58a: zwei
gegeneinander gestellte Buchstaben ق in Gold und Schwarz. Sie sollen die beiden ersten
Buchstaben der Städte Konya قونیه und Konstantinopel قطنطنیه darstellen. (Fuad)
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